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Notrufnummern

Technische Störungen
Telefon: 633  42  22 

Gasgeruch
Telefon: 633  33  60

Zentrale Einwahl
Telefon: 633  - 0

Stadtwerke Schwerin
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin

Telefon:	6  33  0
Fax:	6  33  11  11
Mail:stadtwerke-schwerin@
swsn.de
Internet:
www.stadtwerke-
schwerin.de

Kundenservice
Privatkunden
Telefon:	6  33  14  27
Fax:	6  33  14  24
Mail: kundenservice@
swsn.de

Kundencenter
Eckdrift 43 - 45
Öffnungszeiten:
Mo.	 8 bis 18 Uhr
Di.	 8 bis 18 Uhr
Mi.	 8 bis 14 Uhr
Do.	 8 bis 18 Uhr
Fr.	 8 bis 14 Uhr

Kundencenter
Mecklenburgstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9 bis 18 Uhr
Fr.	 9 bis 16 Uhr
Sa.	 9 bis 12 Uhr

Geschäftskunden
Telefon	 6  33  12  83
Fax:	6  33  12  82 
Mail:  vertrieb@swsn.de

Hausanschlüsse
Anschlussbearbeitung
Telefon:	6  33  35  90
bis 6  33  35  95
Fax:	6  33  35  96

Leitungsauskunft
Telefon:	6  33  35  27
Fax: 6  33  35  21

Kommunikation
Telefon:	6  33  11  90
Fax:	6  33  12  93

Schulkontakte
Telefon:	6  33  18  68
Fax:	6  33  12  82

Preise für außergewöhnliche Ideen
Die Stadtwerke Schwerin verliehen am 16. Oktober den Innovationspreis an drei Studenten

Schwerin • Das Thema der diesjährigen 
Schweriner Wissenschaftswoche „Wandel 
durch Innovation” spiegelte sich auch in den 
Bachelor- und Masterthesen wieder, die den 
Innovationspreis 2017 der Stadtwerke gewan-
nen. Maximilian Lengsfeld, Josefine Watzlaw 
und Maria Hossner beschäftigten sich auf je-
weils anderen Gebieten mit den Möglichkeiten 
und Herausforderungen, die sich durch den 
technischen und demografischen Wandel für 
die Gesellschaft ergeben. 
„Alle drei Arbeiten haben ein hohes wissen-
schaftliches Potenzial gezeigt”, so Prof. Dr. 
Kornelia von Berswordt-Wallrabe, stellver-
tretende Vorsitzende der Förderer von Hoch-
schulen in Schwerin, auf der Preisverleihung 

im Oktober. Mit der Übergabe der Urkunden 
startete gleichzeitig auch die diesjährige Wis-
senschaftswoche Schwerin.
Technische Errungenschaften machen es 
möglich, dass Führungskräfte mit ihren Mitar-
beitern auf digitalem Wege agieren. Was das 
im Arbeitsalltag bedeutet und welche Heraus-
forderungen sich durch „Führung auf Distanz” 
ergeben, hat Maximilian Lengsfeld von der 
Hochschule der Bundesagentur für Arbeit zum 
Thema seiner Bachelorthese gemacht.
Ebenfalls im Bereich der Digitalisierung hat Jo-
sefine Watzlaw von der Vitruvius Hochschule 
ihr Thema gefunden. Sie hat sich mit dem Ein-
fluss von Fashionbloggern auf die Modebran-
che beschäftigt und dargelegt, wie die Nutzer 

das Bewusstsein für Nachhaltigkeit im Fashi-
onbereich fördern können.
In eine ebenfalls brisante Richtung geht die 
Masterthese von Maria Hossner von der 
Hochschule Wismar. Sie setzte sich mit dem 
in Schwerin stets aktuellen Thema Wohnraum 
auseinander und entwarf in ihrer Arbeit ein 
neues Wohnquartier am Ziegelsee, das für 
Aufsehen sorgt.
Dr. Josef Wolf, Geschäftsführer der Stadtwer-
ke, gratulierte den Preisträgern und über-
reichte ihnen die wohlverdienten Urkunden. 
„Die drei Studenten haben mit ihrer Leistung 
gezeigt, wie wirtschaftsnah, innovativ und zu-
kunftsorientiert unsere Hochschulen denken 
und arbeiten”, lobte er.� Nele Reiber

Dr. Josef Wolf (Geschäftsführer Stadtwerke, v.l.), Dr. Joachim Wegrad (Vorstand der Förderer von Hochschulen in Schwerin), IHK-Präsident 
Hans Thon, die Preisträger Josefine Watzlaw, Maximilian Lengsfeld und Maria Hossner, Oberbürgermeister Dr. Rico Badenschier und Dr. Stefan 
Rudolph (Staatssekretär Wirtschaftsministerium)� Foto: maxpress

Zeit für Wintermärchen
Am 27. November öffnet der Weihnachtsmarkt seine Pforten

Schwerin • Im Supermarkt locken schon seit 
Wochen die Lebkuchen und Spekulatius und 
damit hat sich bei vielen bereits die erste Vor-
freude auf Weihnachten eingestellt. Zum Ende 
des Monats schlüpft dann auch Schwerins 
Innenstadt wieder in ihr leuchtendes 
und herrlich duftendes Weih-
nachtskleid. Tausende Weih-
nachtshungrige strömen 
dann auf den „Stern des 
Nordens”, kosten defti-
ge und süße Leckerei-
en, besorgen die ersten 
Weihnachtsgeschenke 
und schwelgen in ge-
mütlicher Adventsstim-
mung.
Am 27. November öffnet der 
Schweriner Weihnachtmarkt 
seine Tore und kann dann bis zum 
30. Dezember täglich (außer 24. und 25. De-
zember) besucht werden.Wer sich schon da-
rauf freut, endlich seine Schlittschuhe aus 
dem Keller zu holen und auf flinken Kufen 
über die alljährliche Eisbahn der Stadtwerke 
am Pfaffenteich zu sausen, kann dies eben-
falls ab dem 27. November tun. Die offizielle 

Eröffnung findet mit der Eisrevue am 2. De-
zember um 14 Uhr statt. Bis Ende des Jahres 
locken dann wieder spannende und sportliche 
Veranstaltungen auf die Eisbahn.
Weihnachtszeit ist Märchenzeit, deshalb 

öffnet mit dem Weihnachtsmarkt 
auch das Märchenzelt auf dem 

Schlachtermarkt. Hier gibt 
es auf der Märchenbühne 
(Foto: maxpress) wieder 
spannende Geschich-
ten mit dem Figuren
theater Wischnewski 
zu erleben – gegen 
eine kleine Spende von 

zwei Euro für ein soziales 
Projekt. Das Programm 

ist in den Kundencentern 
der Stadtwerke und natürlich 

direkt im Märchenzelt erhältlich. 
Neben den Abenteuern von den Gebrüdern 
Grimm und Co. sind außerdem weihnachtli-
che Mitmachangebote von der Kita gGmbH 
geplant. Hier können kleine Wichtel noch ein 
Geschenk für Mutti, Vati oder die Großeltern 
basteln. Die Stadtwerke freuen sich wieder 
auf viele neugierige Besucher.� Nele Reiber

Musikalisch in den 
dritten Advent
Schwerin • Traditionell am dritten Advent 
laden die Stadtwerke Schwerin auch in die-
sem Jahr wieder zu besinnlichen Klängen 
und weihnachtlicher Stimmung in ihr Foyer 
ein. In den Räumlichkeiten Eckdrift 43 - 45 
werden diesmal zwei Ensembles des Go-
ethe-Gymnasiums ein festliches Programm 
mit bekannten und neuen Liedern aus der 
Adventszeit gestalten. Was genau die Gäste 
beim Adventskonzert im blauen Foyer erwar-
tet, ist in der kommenden Ausgabe der haus-
post nachzulesen. Die Karten für das Event 
sind bereits ab 17. November in den Kun-
dencentern in der Innenstadt und in Krebs-
fördern erhältlich. Der Erlös wird für einen 
guten Zweck gespendet.� nr

Die Stadtwerke laden zu weihnachtlicher 
Musik ins Foyer ein� Foto:  Fotolia.com/lily



Freies Highspeed-WLAN 
für Schwerin
50 Hotspots des öffent-
lichen und schnellen
city.WLAN-Netzes wurden 
bereits von den Stadtwerken 
in Schwerin errichtet. So 
können Nutzer zum Beispiel 
im Klöresgang, auf dem Ma-
rienplatz, der Mecklenburg-
straße bis hin zum Markt 
und Schlachtermarkt durch-
gängig im Internet surfen. 
Auch in der Marienplatz-Ga-
lerie und am Südufer des 
Pfaffenteichs ist das schnel-
le Netz der Stadtwerke ver-
fügbar. Öffentliche Einrich-
tungen, wie das Schweriner 
Rathaus am Markt, das 
Stadthaus und die Bibliothek 
im Klöresgang sind ebenfalls 
ans city.WLAN angebunden. 
In Kürze soll das freie Surfen 
auch im Schweriner Schloss 
und auf der Schlossinsel 
möglich sein.

Weitere Standorte folgen 
Weitere WLAN-Standorte in 
der Mecklenburgstraße so-
wie in der Schlossstraße und 
in den Schweriner Höfen 
sind in Planung. Außerdem 
arbeiten die Stadtwerke 
aktuell an der weiteren 
Optimierung der installierten 
WLAN-Antennen, um noch 
schnellere Internetverbin-
dungen zu ermöglichen.
city.WLAN erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit. 
Mittlerweile nutzen monat-
lich über 6.000 User das 
WLAN-Netz rund 11.000 
Mal.

Glasfaser ermöglicht 
schnelles Surfen
Um Schwerin und seinen 
Einwohnern den Anschluss 
an die Gigabit-Gesellschaft 
zu sichern, bauen die Stadt-
werke das schnelle und 
leistungsfähige Glasfaser-
netz in Schwerin aus. Jeder 
WLAN-Standort basiert auf 
einem Glasfaseranschluss. 
Diese moderne Technologie 
ermöglicht hohe Über-
tragungsraten und somit 
besonders schnelles  
Surfen im Internet. Mehr 
Informationen zu city.WLAN  
gibt es im Internet unter 
www.citywlan-schwerin.de.
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Schwerin • Bereits seit einigen Wochen 
wird in den Medien über die Energie-
preise im kommenden Jahr spekuliert. 
Die Stadtwerke Schwerin können ihren 
Strom- und Gas-Kunden in der Landes-
hauptstadt bereits heute eine Antwort auf 
die Frage nach der Preisentwicklung im 
kommenden Jahr geben.

„Die Einkaufspreise für Strom an der Börse 
sind in den vergangenen Monaten signifikant 
gestiegen. Dennoch haben wir für die Schwe-
rinerinnen und Schweriner eine gute Nach-
richt, denn die Strompreise für Privatkunden 
bleiben im nächsten Jahr stabil“, sagt Karin 
Peter, Bereichsleiterin Vertrieb bei den Stadt-
werken Schwerin. Grund hierfür sind in ers-
ter Linie die in der Landeshauptstadt zum 1. 
Januar 2018 sinkenden Netzentgelte, also 
die Kosten für den Stromtransport sowie für 
Bau, Instandhaltung und Betrieb des Strom-
netzes. Die gestiegenen Einkaufspreise für 
Strom können durch die geringeren Netzent-
gelte kompensiert werden.
Der Strompreis wird außerdem durch die 
staatlich verordneten Umlagen, Steuern und 
Abgaben beeinflusst. Eine zentrale Rolle 
spielt hierbei die EEG-Umlage. Zum 15. Ok-
tober haben die Übertragungsnetzbetreiber 
die Höhe dieser Umlage zur Förderung der 
erneuerbaren Energien bekanntgegeben. Sie 
sinkt für das Jahr 2018 ganz leicht von der-

zeit 6,880 Cent je Kilowattstunde um knapp 
1,3 Prozent auf 6,792 Cent je Kilowattstun-
de. Diese geringe Senkung hat  keine Aus-
wirkungen auf die Verbraucherpreise.

Gaspreise bleiben unverändert

Auch die Gaspreise für Schweriner Verbrau-
cher bleiben im kommenden Jahr stabil. 
„Der Einkaufspreis für Erdgas an der Börse 
hat sich im Vergleich zum Strompreis kaum 
verändert. Auch die Netzentgelte für das 
Schweriner Gasnetz sind nahezu konstant 
geblieben“, erklärt Karin Peter. 
Somit ändert sich für private Strom- und 
Gaskunden der Schweriner Stadtwerke 
im kommenden Jahr nichts.Weitere In-
formationen zu Preisen und zur Entwick-
lung der gesetzlichen Umlagen im kom-

menden Jahr sind auf der Internetseite 
der Stadtwerke Schwerin aufgeführt: 
www.stadtwerke-schwerin.de.

EEG-Umlage jährlich festgelegt

Das im Jahr 2000 verabschiedete Erneuer-
bare-Energien-Gesetz (EEG) dient der Förde-
rung der Stromerzeugung aus regenerativen 
Energiequellen. Das EEG garantiert allen An-
lagenbetreibern, die Strom aus Wind, Sonne, 
Wasser oder Biomasse erzeugen, feste lang-
fristige Vergütungssätze für die Einspeisung 
ihres selbst erzeugten Stroms. Die Abnahme 
des Ökostroms ist für Netzbetreiber ver-
pflichtend. Diese Kosten für den Ökostrom 
werden bundesweit einheitlich durch die 
EEG-Umlage, welche jährlich neu festgelegt 
wird, auf die Endkunden umgelegt.� anm

Energiepreise bleiben stabil
Höhere Einkaufskosten für Strom können bei den Stadtwerken Schwerin kompensiert werden

Schwerin • Die Tage werden kürzer und 
draußen wird es kälter. Der Herbst ist da und 
mit ihm hat auch die neue Heizsaison begon-
nen. Aber bleibt die Heizwärme auch wirklich 
im Haus oder entweicht möglicherweise zu 
viel Energie nach außen? 
Um dies herauszufinden, können Eigen-

heimbesitzer eine Gebäude-Thermografie 
durch die Stadtwerke Schwerin durchführen 
lassen. Eingesetzt wird hierfür moderns-
te Infrarot-Kamera-Technik und Analy-
se-Software. So können Temperaturunter- 
schiede auf Oberflächen sichtbar gemacht 
und Schwachstellen bzw. (Bau-)Mängel am 

Gebäude, an denen zu viel Wärme nach au-
ßen entweicht, aufgespürt werden. Wer diese 
Mängel beseitigt spart nicht nur Energiekos-
ten, sondern sorgt vor allem dafür, dass es in 
der kalten Jahreszeit gemütlich warm bleibt.
Angewendet wird die Gebäude-Thermografie 
sowohl bei der baubegleitenden Qualitäts
sicherung vor und nach einer Gebäudesanie-
rung, als auch bei der Ortung von Leckagen.
Eine Durchführung der Gebäude-Thermo-
grafie ist nur während der Heizperiode mög-
lich, da die Außentemperatur möglichst unter 
+5 °C liegen sollte. Für aussagekräftige Wär-
mebilder müssen außerdem die Witterungsver-
hältnisse günstig sein, denn Regen, Wind und 
Sonne beeinflussen das Aufnahmeergebnis 
und somit die Aussagekraft der Wärmebilder. 
Wer sich für die Durchführung einer Gebäude- 
Thermografie interessiert, erhält unter der Te-
lefonnummer 0385 633-1887 oder auf der 
Internetseite der Stadtwerke Schwerin weitere 
Informationen.

Jetzt 10 Prozent Rabatt sichern

Wer sich für eine Gebäude-Thermografie in-
teressiert, sollte schnell sein. Die ersten zehn 
Interessenten, die eine Thermografie bei den 
Stadtwerken Schwerin beauftragen, erhalten 
10% Rabatt auf das Basis-, Standard- und 
Komfortangebot.� am

Thermografische Aufnahmen machen deutlich, ob und an welchen Stellen des Hauses Wärme 
nach außen entweicht. Blau bedeutet eine gute Dämmung der Immobilie, an roten Stellen 
wird zu viel Wärme nach außen abgegeben� Foto: Stadtwerke

Wenn das Zuhause nicht ganz dicht ist
Stadtwerke Schwerin decken mit zertifizierter Thermografie nach DIN EN 473 Schwachstellen auf

Die EEG-Umlage kann sich auf Strompreise auswirken� Foto: Fotolia.com/by-studio


